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Weimar: UNESCO-Welterbestadt von klassisch bis modern 
 
Weimar. Weimar verdankt seinen mit Kultur, Kunst und Moderne verbundenen Ruf vielen 
berühmten Persönlichkeiten: den Dichtern der deutschen Klassik Goethe und Schiller, den 
Musikern Johann Sebastian Bach und Franz Liszt sowie den Avantgardisten des Bauhauses. 
Die Sehenswürdigkeiten dieser großen Epochen tragen das UNESCO-Welterbe-Zeichen. 
Insgesamt stehen 14 Ensemble auf der UNESCO-Liste. 
 
Ein Jubiläum feiert das UNESCO-Welterbe Stätten des Bauhauses: Vor 30 Jahren wurde 
dieser bedeutende Titel für das einzige Musterhaus Haus Am Horn und die heutigen 
Schulgebäude der Bauhaus-Universität Weimar vergeben. Im Bauhaus-Museum Weimar wird 
die Gründungsgeschichte der berühmten Designschule und die älteste Bauhaus-Sammlung 
gezeigt. In direkter Nachbarschaft ist die Weimarer Moderne in einer Ausstellung „Wege zum 
Bauhaus“ zu sehen.  
 
Das Stadtbild ist geprägt von der Zeit der Klassik, den historischen Parks und prächtigen 
Schlössern. Allein für ihre Erkundung viele Besucher in die Stadt und pilgern durch die mehr 
als 25 Museen. In diesem Jahr gibt es besonders gute Gründe, Weimar zu besuchen: Im 
Oktober öffnet ein Teil des prächtigen Stadtschlosses nach aufwendiger Restaurierung. Wer 
noch einmal in Goethes Wohnhaus den Geist des Ortes spüren möchte, hat bis Anfang 
November Zeit – dann übernehmen es Restauratoren und Denkmalpfleger. 
 
Eng beieinander liegen in Weimar der demokratische Aufbruch 1919 und die zeitige 
nationalsozialistische Regierung 1932 in Thüringen. Zu den Bildungs- und Erinnerungsorten 
gehören das „Haus der Weimarer Republik“, die Gedenkstätte Buchenwald und das „Museum 
Zwangsarbeit im Nationalsozialismus“.  
 
Weimars Gäste sind genießen große Kunst und leichte Muse, Konzerte und Theater, 
Ausstellungen und Performances. Im „Weimarer Sommer“ zieht die Kultur auf Straßen, Plätze 
und Open-Air-Bühnen. Das Kunstfest Weimar bietet bis Anfang September zeitgenössischen 
Künstlern aus aller Welt eine Bühne. Im Herbst lockt Thüringens ältestes Stadtfest der 
Weimarer Zwiebelmarkt. Wie die Weimarer Weihnacht ist er beliebter Reiseanlass für 
Besucher. Was unbedingt zu einem Weimar-Besuch dazugehört: Die über 40 kleinen 
Geschäfte und Manufakturen entdecken – „Weimars Lieblingsläden“ sind einzigartig. 
 
Die Besucher genießen gern die regionale Küche: Eine Thüringer Bratwurst und die Thüringer 
Klöße sind ein Muss. Inzwischen gehören zur regionalen Küche vegetarische und vegane 
Alternativen. Das Weimarer Bier und der Wein vom Poetenweg gehören dazu.  
 
Kontakt: Tourist Information Weimar, Tel: +49 3643 745-0, tourist-info@weimar.de, 
www.weimar.de 
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